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Zuruf eines Familien⸗Vaters an Familien⸗ 
Väter und Vormünder! 
Die Eröffnung eines Privat- Instituts zur Ausbildung 
von Erzieherinnen und Lehrerinnen in Schlesien 
betreffend. * 
(Eingefenbet.) 

Wer die Sorgen eines Familienvaters kennt, der die Zu⸗ 
kunft der einzelnen Glieder ſeiner Familie durch Erwerben eines 
reichen, tiefen, nicht oberflächlichen Wiſſens derſelben moͤglichſt zu 
ſichern bemühet iſt, der wird in einer Privat: Anftalt, wie ſol⸗ 
che endlich auch in Schleſten errichtet werden ſoll, die Garantie 
ſchwerlich finden, denn dazu gehören mehr Mittel, als ſolche 
im Wege eines Privat⸗Unternehmens gereicht werden können, 

Es iſt uns Deutſchen leider einmal eigen, daß wir das 
und im Vaterlande, ſogar in der Nähe vom Staate gebotene 
Vortreffliche, nicht ſehen, nicht hören, nicht gehörig würdigen. 
Ich halte es für eine ſchuldige Pflicht, alle Vormünder, beſon⸗ 
ders alle Familienväter auf die zu Poſen befindliche, als Muſter 
ienende, vortreffliche Königliche Vildungs⸗Anſtalt für Erziehe⸗ 
rinnen und Lehrerinnen aufmerkſam zu machen. Dort ift eine 
Königliche Höhere Toͤchterſchule (Louiſen⸗Schule), an der eine 
gebörige Anzahl gewählter Königlicher Profeſſoren, auch eine 
Lehrerin (Französin) angeſtellt find; dort iſt in weiterer Aus: 
dehnung eben dieſe Königliche Bildungs⸗Anſtalt für Erzieherin⸗ 
nen und Lehrerinnen im weiteſten Sinne, welche unter der vor⸗ 
trefflichen Direction des Herrn Dr) Barth bereits ſolche vortreff⸗ 
liche, allgemein anerkannte Reſultate gewährt, daß alle Dieje⸗ 


nigen, denen es möglich war, dies kennen zu lernen, dee ganzen 
Anſtalt ſowohl, als auch jedem daran im Seegen wirkenden 
Mitgliede, die innigſte Achtung gezollt und mit herzlichem Dank 
anerkannt wird. 

‚Möchte dieſe Königliche Anſtalt, in der bereits mehrert . 
junge Damen aus Schleften ihre höchſtbefriedigende Ausbildung 
erlangt haben, immer mehr bekannt und dankbar benutzt werden! 
Dort werden junge Damen, die von einer hoͤhern Toͤchterſchule 
mit den beſten Zeugniſſen entlaſſen find, nur nach abgelegtem 
Examen aufgenommen, die dann unter Aufſicht und Leitung 
der Herren Profeſſoren eben an der Louiſen-Schule Unter⸗ 
richt ertheilen, und zu ihrer beflimmten Zeit müſſen bie 
Zoͤglinge mehrere Gramina ſelbſt abhalten, und ſelbſt vor der 
dazu beſtimmten Königlichen Commiſſton ablegen. 

Für mittelloſe Familien ift dankbar zu beachten, daß dort 
auch bereits Stipendien zu erlangen find, ja mir ift bekannt, 
daß auch Ihre Majeſtät die Königin ein junges talentvolles 
Mädchen auf Allerhoͤchſt Ihre Koften dort ausbilden laßt, was 
doch ein Beweis der Anerkennung, der Vortrefflichkeit der Ans 
ſtalt iſt. 

Ein Oberſchleſier. 8. 


5 f Notizen. 

Wer das Licht nicht im Herzen hat, dem ſind Erd' und 
Himmel unfruchtbar; denn das Licht des Verſtandes allein iſt 
ohne erzeugende Wärme. 
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Jeder Menſch bringt mit feiner Geburt eine Br mit, 


die vor ihm iht ſoll er r lernen; jever Menſch hintere 
laßt eine Sei mo 
lernen könne 


55 1 nit geiorgt Haben, daß fie ben 1 
Was der Sittlichkeit entbehrt, verleugnet die Gottheit, und 
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was die Gottheit verleugnet, kann von Niemand ohne Selbſtver⸗ 


nichtung gefördert werden. x 
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Ernannt: — 
1. Der Oberlandesgerichts⸗Referendarius Willimek zum aſſeſer 
beim Gerichtsamt Kuchelna. 1 
2. Der Sekretär Neugebauer interimiſtiſch zum Band: und 
Stadtgerichts⸗Sekretär beim Land⸗ und Stadtgericht Na: 
Lee: (1:1) Fun 
3. Der Aktuarius Bardtke Interim zum "Schetär beim 
Land⸗ und Stadtgericht Ratibor. 
4. Der Attuarius Rother interimiſtiſch zum Aktuarius, Sala⸗ 
rien⸗ und Depoftal z.Kafien + Rendanten beim Land- und 
Stadtgericht zu P Peiskretſcham. 
5 Der Oberlandesgerichts⸗Auskultator Bernhard interimiſtiſch 
zum Setretär beim Landgericht zu Kupp. 
6. Der Land⸗ und Stadtgerichts⸗Kanzliſt Schön interimiſtiſch 
zum Aktuar beim Land» und Stadtgericht Ober Glogau. 
7. Der Bulfserekutor Malcharzit interimiſtiſch zum Voten und 
= Erekutor beim Landgericht zu Kup. 
8. Der, Hülfserekutor Müller interimiſliſch zum Boten und 
Erstuter beim Land⸗ und Stadtgericht zu Gleiviz. 
9. Der Hülfsexekutor „Holley interimiſtiſch zum Boten und 
Grefutor beim Lands und Stadtgericht zu Ober» Glogau. 
10. Der Hülfgerefutor Walter interimiſtiſch zum Gerichtsdiener 
und Exekutot beim Stadtgericht zu Bauerwitz. 
11. Der Hülfserekutor Tlattlick interimiſtiſch zum Boten und 
Exekutor beim Land⸗ und Stadtgericht zu Rybnik. 


an! Abgegangen: 


Der Bote und Exekutor Siegmund bei dem Land- und Stadt, 
gericht zu Peiskretſcham. 16 


m. 


En Dr Mille Gach zu 


hne der erwaͤhlten, beſtaͤtigten und 
ce Schisdemanner 
ahead fed Arch dung 
dorf. 
2. Der Nentmeifter Olſchewsky zu Oderſch, Ratiborer Kreiſes, 


für Oderſch, Schlauſewitz, Klebſch, Schreibersdorf und 
Wrbkau. 


90 Der Schullehrer Parczik zu Nieder = Marklowitz, Robniker 


Kreiſes, für Nieder- und Ober-Marklowitz. 

4. Der Bürgermeiſter Reichert zu een * die Stadt 
Roſenberg. „SA 

5. Der Huttenmeiſter Lange zu ertbrlcehunte, Beuthener Kr., 
fur Boruſchowitz, Friedrich shütte, Laſſowitz, Plaſſetzna, 


Mybna und Sowitz. 


Kirchen⸗Rachrichten der Stadt Ratibor. 
ä 1 
du ‚Geburten: „, 
Den 8. Februar 1847 dem Sehen, Ball: Ulbricht 
eine T., Anna Helena Maria. 
Den 10. dem Fleiſchermeiſter C. Soßna eine T. A Maria 
Clara. 


Den 11. dem age J. Dnvata e. S- Victor Va⸗ 
lentin. 
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Den 15. Februar Zimmermeiſter . Sach, an, Lungen⸗ 
lähmung, 64 J. alt. 

Den 18. Wilhelmine vereh. Soban, an ee, 
74 Jahr alt. 

Den 19. Benedikte Catharina, Tochter des Se Rn 
danten Zentygki, an Lungenſchwinpſucht, 21 * 

Den 19. Catharina verw. Weber Brusna ‚ai 555 
65 J. alt 


"Evangelife einmal 
j Geburten: 


Den 6. Februar dem Kriminalakluar und Premierlicutenant 
a. D. Heller e. S. 
Den 12. dem Ke Meicharwt e. ER 10 
Den 13. dem Lokomotivführer Sommer e. F. 18 * : 
Den 24, dem Maſchinenbauer Otto e. S. 
Den 23. der unverehel. Frirderice Fehrmann e. EN 


12 


25 
Ar meina® m Todes lälle; nan it 123 d u 8 2 
Den 44, Störer der, dutmacher Andreas Ruten, au i 
Aa f Rog 15 der Preuß. Scheſſel 2 tif is fat 3055 


U 


Den 8 ee Kreyſer T., Herm. Wilh. Char⸗ ge . e Seer mir bed ef, iR ai er 
lotte Anna, an Krämpfen, aK Wm, afer: der Preuß. Scheffel 1rͤlr. 6 ſar. „pf. bis a mehr. s ſür 6 pf. 
Dien 20. des Schmidts Pyche zu Altendorf S. Julius, € ron das Scheck a rü. uu. Eu 
an Krämpfen, 5 J. 11 M. 10 T. b 8 utter; das Quart ra bis 16 far. 1 
Den 19. des Tagearbelters Weigel in Oſtrog T., Euphe Eier: s bis 6 St. für 1 fer. n 

mia Anna, an Abzehrung, 6 M. 7 a 1 1 

Den 22. 9.5 fewer Kremſer in Bojanow Zivil. an Verlag und Redaction von F. Aire N 


lingsſohn Friedrich Wilhelm, an Krämpfen, 6 M. i N 
1 5 2 9 
den dan v Allgemeiner Anzeiger. 2 ac 


%% Z und Bekanntmachung. Sonntag am 7. Matz 
Auf den Antrag der Pfandverleiher Krettrt'ſchen Erben ſollen die als verfallen N m 3 2 12 a 
anzusehenden Pfaudgegenſtände öffentlich \ r ' von der Kapelle des A. Labus 
ng am 10. Mai c., von fruͤh 8 Uhr ab im Saale des Prinz von Preußen. 
in unserem Terminzimmer NL 1 meiſtbietend verkauft werden. Anfang 7 Uhr. Entic 2 % n. 
Der Zuſchlag und die Uebergabe der in Gold⸗ und Silberſachen, Schauſtücken. Tr Tinten 
Uhren, Gewehren, Kleidungsſtücken, Tiſch⸗ und. Bettzeug, Leibwäſche und anderer Effek⸗ 800 thlr find gegen yupiflartiche 
ehr, erfolgt nut gegen jofortige Grlegung des Meiſtgebots. Sicherheit ud 5 Procent Zinſen, im gan⸗ 

Alle. Diejenigen, deren Pfänder hiernach ſeit länger als 6 Monaten liegen und ” heilt f 15 74 U rgeben 
verfallen ſind, werden aufgefordert, ſolche noch vor dem Verkaufs⸗Termine einzulöſen, Bl ehe pin * Ar . 1 60 
oder wenn ſie gegen die eingegangene Schuldverbindlichkeit gegründete Einwendungen ene rg duke 
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Druck von Bögner's Erben. * und 7 1 un 


zu haben Hermeinen, dieſe dem unterzeichneten Gericht anzuzeigen, indem ſonſt mit dem Blattes. 114212 H 13315 
Werkauf-ner- Wfangftöcke, verfügten. die. Mfawspläußigen ar der dab: Ueber⸗ —B 57 — 
ſchuß aber an die hieſige Armenkaſſe abgeliefert” und Niemand ferner mit Einwendun⸗ In meinem auf der Zwingerſtraße bele⸗ 
gen gegen die eingegangene Pfandſchuld gehört werden wird. genen Wohnhauſe iſt von Johanni d. J. 
Matibor den 7. Februar 1847. a ab der Mittelſtock, beſtehend aus 8 Pie⸗ 
2 = und Stadtgericht. 8 | cen nebſt Zubehör und einem Gärtchen 


— u vermiethen. 
Diejenigen, welche Bücher aus der Leſebibliothek des 3 9 


niglichen Gymnaſtums geliehen haben, werden hiermit hof“ J. Seidel. 8 
lich, aber dringend gebeten, dieſelben recht bald an mich, den Vor dem großen Thore iſt eine Stube 
Unterzeſchneten, der Reviſion wegen, zurückzugeben. Zwar] nebſt Zubehör zu vermiethen und 
habe ich dleſelbe Bitte ſchon im vorigen Jahre gethan, allein] Oſtern zu beziehen. Nähere Auskunft 
ckſichtigt geblieben. In der That, ich fange an, es zu bedauern, ertheilt S. Kozlowsky in der Hönigerſchen 
den Wünſchen Andrer in dieſer Beziehung ſtets ſo bereitwillig nachgekommen zu ſein, Weinhandlung. — 2 


In der Hirt'ſchen Bu 
lung in Ratibor wird Bestellung ange⸗ 


zurückerhalten ſollte, aus eignen Mi hand⸗ 


Aatibor den 5. Marz 1847. 


| g f Köni nommen auf?! N 

— ine 118 ur 1 Oberlehrer ER | 50 Mittel gegen boͤſe Glaͤubiger, 

er: 
„Heute Sonnabend den 6, Maͤrz 1847 
J or Saa A ö 7 | Bor en macht Sor en 
Me eo Betina malte Abenbunterpaltung danch N: e gen. 
das bie . mn. von Nikanor I. 

bis Wee e enthalten die 4 4 —— Zettel. Billets zu 7½ Sgr. find | Mit mindeſtens 130 Original zolzſchultten 

r bei Herrn Konditor Freund und von da ab an der Kaſſe zu haben. . dach 


Anfang 7 Uhr. — C. Reinhardt. 
Cin hochgeehrtes Publikum ladet zur gütigen, Theilnahme „. 5 5 FEruſcheint in 10 monatlichen Lieſetungen 


1 5199 74 eie er 2 gl \ Uhn. und koſtet jede derſelben 10 Sgr. 


Diverſe lithographirte 
Contobücher, 
Notizbücher A 10 % für jeden Tag des 
Jahres, neue Sendung der beliebteſten Sor 
ten Beinh. Stablferern, Hamburger Feder⸗ 
kielen und beſte rothe und bunte Siegel⸗ 

lacke, empfing und offerirt 
die Schreibmaterialiens und Kurze 
waaren⸗Handlung des 
J. Sachs, 
2 Oderſtr. 


2 Orhoft Obſtwein à 25 Rthlr. 
ſind zu verkaufen. Wo? — iſt zu erfra⸗ 
gen in der Exped. d. Bl. 


Auf dem Dominio Pohlom bei Los— 
lau liegen mehrere Hundert Sack 
vorzüglich ſchöner podoliſcher 
Sommerhafer zum Verkauf. 


Auf ein zu Czienskowitz belegenes, ge— 
richtlich auf 13348 Rthlr. 20 Sgr. ge⸗ 
ſchätztes Grundſtück wird ein Kapital von 
4500 Rthlr. zur erſten Hypotheke geſucht. 
Auskunft giebt die Expedition d. Bl. 


So eben iſt erſchienen und durch alle 


Buchhandlungen zu beziehen, in Breslau 
und Ratibor durch Ferdinand Hirt: 


Reform⸗Zeitung. 
Organ für den Fort⸗ 
ſchritt im Jndenthum. 
Redigirt unter Mitwirkung der Genoſſen⸗ 

ſchaft für Reform im Judenthum 
von 
A. Nebenſtein. 
Nr. 1. Monat Januar. Monatlich er: 
ſcheinen zwei Bogen in Folio. Alle kö— 
niglichen Poſt-Aemter nehmen Beſtellun⸗ 
gen an. Preis vierteljährlich 10 Sgr. 


Was iſt geſchehen? 
Was iſt zu thun? 


Eine Anſprache an die Gleichgeſinnten un⸗ 
ter ſeinen Glaubensgenoſſen. 
Von 5 
Dr. S. Stern. 
Preis 6 Sgr. 
Expedition der Reform⸗Zeitung. 
(Cohn und Comp.) 


Berlin. 


768 
Unſere nicht nur in faſt allen Ländern des europäiſchen Continents, ſondern 
auch bereits in den vereinigten Freiſtaaten von Nordamerika und Mexiko rühmlichſt 
bekannten, von den Berliner und mehreren andern Medizinalbebörden, jo wie von 
den engliſchen Chemikern Corfied und Abbot in Birmingham geprüften verbeſſerten 
Rheumatismus ⸗ Ableiter, genannt. orientalifche Rheumatismus-Amulets à 
Stück mit vollſtändiger Gebrauchs⸗Anweiſung 10 %, ſtärkere 15 Gr gegen chro⸗ 
niſche und akute Rheumatismen, nervöſe Uebel, Gicht und 
Congeſtionen, als: N 
„Kopf⸗, Hand⸗, Knie⸗ und Fußgicht, Geſichts⸗, Hals⸗ und Zahnſchmerzen, 
Augenfluß, Ohrenkochen, Harthörigkeit, Sauſen und Brauſen in den Oh⸗ 
ren, Bruſt⸗, Rücken⸗ und Lendenweh, Gliederreißen, Krämpfe, Lähmungen, 
5 Herzklopfen, Schlafloſigkeit, Geſichtsroſe und andere Entzündungen u. ſ. w.“ 
ſind in Ratibor nur allein echt bei 


errn Julius Berthold, 
; Oderſtraße, im Haufe des Seilermeiſter Herrn Zeter, 
zu haben. 
Endſtehendes möge ſtatt aller Anpreiſungen als Beleg für die Gediegenheit unſe⸗ 
rer verbeſſerten Rheumatismus⸗Ableiter dienen. 


Wilh. Mayer & Comp. in Breslau. 
Vor laͤngerer Zeit wurde ich von heftigen rheumatiſchen Schmerzen im linken Fußge⸗ 
lenk heimgeſucht, angewandter aͤrztlicher Hülfe und der ſorgſamſten Schonung und Pflege 
gelang es, mich nach 3 Wochen fo weit herzuſtellen, daß ich den kranken Fuß wieder ges 
rauchen und ausgehen konnte. Vor Kurzem ſtellte 117 daſſelbe Uebel, au der gleichen 
Stelle wieder ein, ich entnahm deshalb bei Herrn J. Ehrig in Eilenburg einen Rheuma⸗ 
tismus⸗Ableiter, aus der Fabrik der Herrn Mayer u. Comp. in Breslau für 10 Sgr., bes 
ſeſtigte denſelben auf der leidenden Stelle, fühlte nach a bis 5 Stunden ſchon einige Lin; 
derung und war nach etwa 16 Stunden ſo vollkommen von allem Schmerze befreit, daß 
ich das Amulet wieder ablegen konnte. Wenn ich mich uun auch bisher täglich der Kalte 
oder Naͤſſe auszusetzen hatte, fo iſt doch das Uebel bis jetzt nicht zurückgekehrt. 
Schloß Hoheuprießnitz bei Eilenburg, den 22. December 18486. 
Heinrich Alexander Tartſch, 
Graͤflich Hohentalſcher Secretaͤr. 


vit 2 2 2 2 
Titerariſehe Menigkeiten 

zu haben in der Hirt'ſchen Buchhandlung in Ratibor (am Markt im Doms: 

ſchen Haufe): 

Bauer, Dr. E., das Chriſtenthum der Apoſtel, das iſt die mit dem Cbriſten⸗ 
thum theils übereinſtimmende, theils von ihm abweichende eigenthümliche 
Auffaſſung und Darſtellung des Chriſtenthums durch die Apoſtel. 1847. 2 Rilr. 

Bechſtein, Handbuch der Körpermefjung. Ein praktiſches Handbuch für Zimmers 
leute, Tiſchler, Forſtverwalter, Bauverwalter und Landwirthe, Böttcher c. 
7 Sgr. 6 Pf. g 

Eiſenlohr, Dr. O., vermuthliche Witterung des Jahres 1847, berechnet im 
November 1846. 2 Sgr. 0 

iller, F. C., Gebete für Kinder. 1847. 4 Sgr. 

einig. Dr, E., dreißig Bücher von der Landwirthſchaft; ein encyklopädiſch es 
Handbuch für gebildete Landwirthe, Staatsbeamte, Kameraliſten und alle 
Diejenigen, welche an der heutigen Entwickelung diejed Gewerbes Antheil 
nehmen, ſo wie zum Gebrauche bei akademiſchen Vorleſungen. 1. Band. 
1847. 2 Rthlr. 10 Sgr. 

Töpffer's ſämmtliche Werke. Herausgegeben von Heyne. 1. Band. 1847. 10 Sgr. 

Mager, A., die Verordnung über den Mandats, den ſummariſchen und den Va⸗ 
gatellprozeß vom 1. Junt 1833, ihre Ergänzung durch Geſetzgebung und 
Wiſſenſchaft und die Verordnung über das Verfahren in Civilprozeſſen vom 
21. Juli 1846. 1847. 10 Sgr. 
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Die zur Aufnahme in dieſes Blatt beſtimmten Inferate werden von der Expeviti on deſſelben dam Markt, im Lokal der 
e Buch handung) ſpateſtens an jedem Dienſtag und Freitag bis 42 uhr Mittags erbeten. 


